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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV Werleshausen : TSV 06 Brandenf.Nesselröden 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

TTV Werleshausen siegt knapp gegen TSV 06 Brandenf.
Nesselröden

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Werleshausen am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Manuel Kunze. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Jannick Rode nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Rode / Rode gegen Wittich / Eichhorn ging nur der
erste Satz verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gerstenberg / Kuhnt wenig später die
Begegnung mit 1:3 gegen Wetzel / Rauschenberg abgaben und eine Niederlage kassierten. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Rode / Kunze gegen Bers / Eichhorn zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rode / Kunze mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Jannick Rode
beim 3:0-Erfolg gegen Hans Rauschenberg ab dem ersten Ballwechsel. Sebastian Gerstenberg
hatte wenig später gegen Udo Wetzel indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Keine Chancen ließ dagegen Patrick Rode danach beim 3:0 seinem Gegner Eckart Bers.
Unglücklich war Peter Rode am Nachbartisch in der Partie gegen Thomas Wittich, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Dennis Krumbein bezwang Frank Eichhorn in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Völlig ungefährdet war der Sieg von Manuel Kunze gegen Christoph Eichhorn nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 9:11, 11:6 nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTV Werleshausen und des TSV 06 Brandenf.Nesselröden. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte hingegen Jannick Rode bei seiner Pleite gegen Udo Wetzel. Einen Erfolg
verpasste wenig später Sebastian Gerstenberg beim 10:12, 7:11, 11:4, 9:11 gegen Hans
Rauschenberg, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. Patrick Rode hatte derweil seinen Gegner Thomas Wittich beim
klaren 11:9, 11:8, 11:7 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu
rütteln. Der neue Zwischenstand war 7:5. Der Start in die Partie hätte für Peter Rode besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Eckart Bers noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte anschließend Dennis Krumbein beim 2:3 gegen Christoph Eichhorn leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Manuel Kunze seinem
Gegner Frank Eichhorn beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Werleshausen war unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Werleshausen am 10.02.2023 gegen den TSV 1869
Herleshausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen den MTV 03 Unterrieden einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTV Werleshausen

Doppel: Rode / Rode 1:0, Gerstenberg / Kuhnt 0:1, Rode / Kunze 1:0 
Einzel: J. Rode 1:1, S. Gerstenberg 0:2, P. Rode 2:0, P. Rode 1:1, D. Krumbein 1:1, M. Kunze 2:0 

 TSV 06 Brandenf.Nesselröden
Doppel: Wetzel / Rauschenberg 1:0, Wittich / Eichhorn 0:1, Bers / Eichhorn 0:1 
Einzel: U. Wetzel 2:0, H. Rauschenberg 1:1, T. Wittich 1:1, E. Bers 0:2, C. Eichhorn 1:1, F. Eichhorn
0:2


